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J( onsum entenrente und kompensierende Einkom m ensvariation 

Konsumentenrente und kompensierende Einkommensvariation _ 
Planungshilfen für die Preis- und Investitionspolitik im Verkehr? 

VON DR. WERNER ROTHENGATTER, KARLSRUHE 

I. Problemstellung 

1 

Die Lehre von Al/red Marshall, insbe~?I1dere seine Theorie der Nachfrage und das auf 
diesem Fundame~lt a~fbauende. Geb.~ude d.er Konsumentenrenten, gehört zu den 
umstrittenen KapIteln m der nauonalokonomischen Forschung 1). Auch zwei der bedeu
tendsten ökonomen der Gegenwart, die Nobelpreisträger Samuelson und Hieks sind 
sich in der Bc.urtcilung dcr wisscI1sch~.fUic~lcn Leistung AI/red Marshalls völlig u;cinig. 
Hieks hält dl~ K~nsumc~tenrente fur em »schl~gkräfhges analytisches Werkzeug« 2) 
und vcrsucht m semen Buchern »Value and Capltal «3) und »A Revision of Demand 
Theory«4), sowie i~ einer A~fsatzreihe i~ »Review of Economic Studies«5) den Ge
dankengang theoretIsch abZUSIchern und semen Aussagebereich zu erweitern. Samuelson 
hält Marshalls Beitrag dagegen für einen der bedeutendsten Rückschritte in der Ge
schidlte der Wirtschaftswisse~~ch~ften. » ~arshalls Mehrdeutigkeiten paralysierten die 
besten Gehirne in der aI~gelsachSlSmen Rimtun? unseres Berufszweiges für drei Jahr
zehnte. Um 1930 hatte dIe Forsmung gerade WIeder das Verständnis der reinen Mono
poltheorie zurückgewonnen, das Cournot. bereits 1838 erreicht hatte« G) . »Unglück
licherweise brachte es Marshall aufgrund semer mangelnden Bereitschaft, scharfe Unter
schciduno-en zwischen vollkommenem und unvollkommenem Wettbewerb zu treffen 
fertig, die Uhr sowohl bei der Theorie des vollständigen Wettbewerbs wie bei der de~ 
Monopols zurLidezustellen« 7). 
Auch im Bereich der Verkehrswissensmaft ist die Verwendbarkeit des Konsumenten
rentenkonzepts für ökonomische Vorteilsredmungen umstritten. Nachdem sim die 
Mehrzahl der Verkehrsökonomen trotz des Anstoßes von Hotelling 8) über Jahrzehnte 
hinweo- zurüdchaltend verhielt, ist heute in der angelsächsisd1en Forschung auf den 
Gebiet~n des road-pricing und der cost-benefit-analysis eine wahre Renaissance der 
Konsumentenrente zu beobachten. Im deutsd1sprachigen Raum gehen die Fronten quer 
durch die verkehrswissenschaftlichen Institute. Aberle äußert grundsätzliche Bedenken 
»gegen die Versuchc, ?ie Ko~sumentenrenten als entscheidenden benefit-Bestandteil 
in die Projektplanung e1l1zubeziehen« D). Kentner dagegen verwendet die Konsumenten-

1) Vgl. Marshall, A., Principles of Economics, 8 th Ed., London 1920. 
2) Hieks, }. R., The Rehabilitation of Consumers' Surplus, in: The Review of Economic Studies, Vol. 

VIII (1940- 41), S.108. 
a) Ders ., Value and Capital, 2 nd. Ed ., Oxford 1946. 
4) Ders., ARevision of Dcmand Thcory, Oxford 1956. 
6) Im folg. zit. 
6) Samuclsoll, P. A., Thc Monopolistic COlll petition Revolution, in: Kllcrme, R. E. (Ed .), Monopolistic 

Competition Theory: StudICS III Impact, Ncw York, London, Sydney 1967, S. 109. 
7) Ebellt/a, S. 110. . . . 
8) Hotellirlg, H ., Thc General Welfare 1Il RelatIOn to Problems of Taxation and of Railway and Utility 

Rates, in: Econometrica, Vol. 6 (1938) , S. 242 ff. 
0) Aber!e, G., Verltehrsinfrastrukturinvestitionen im Wachstumsprozeß entwickelter Volkswirtschaften, 

Düsseldorf 1972, S. 157. 
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